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Herren 1. Bezirksliga 1

SC Arminia Ochtrup III : TuS Recke 
Samstag, 25.11.2023, 17:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TuS Recke beim SC Arminia Ochtrup 
III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SC Arminia
Ochtrup III im Spiel der Herren 1. Bezirksliga 1 gegen den TuS Recke umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ligocki und
Klem, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Da Winkler / Hettlage nicht antreten konnten, verbuchten
Ligocki / Klem einen kampflosen Sieg. Hin und her schaukelte das Match zwischen Overkamp /
Timmermann und Dirksmeier / Hülemeyer, bevor das 2:3 feststand. Einen langen Atem hatten die
Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Es war ein langes Spiel, bis Cordon
/ Witt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Siegbert / Busemeier quittieren mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Siegbert / Busemeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Obwohl Sascha Ligocki fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte er sich gegen Julian Dirksmeier zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Ohne Mühe gewann derweil Peter Klem sein Einzel, da Dominik Winkler nicht antrat. Anschließend
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Taktik
hatte Jan Overkamp beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Hülemeyer ab dem ersten Ballwechsel. Die
richtige Taktik hatte Daniel Cordon beim 3:0-Erfolg gegen Volker Siegbert von Beginn an. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Recht kurzen
Prozess machte im Anschluss Henrik Timmermann beim 3:0 mit Matthias Hettlage. Beim 3:1-Sieg
gegen Tim Busemeier kam Felix Witt nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SC Arminia Ochtrup III und
des TuS Recke in die Box. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Sascha Ligocki sein Einzel, da
Dominik Winkler nicht antrat. 2 Sätze lang fand Peter Klem gegen Julian Dirksmeier keine Mittel,
bevor er sich umstellte und das Spiel danach doch noch mit 3:2 gewann. Völlig überlegen agierte
Klem hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SC Arminia Ochtrup III geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2024 gegen
den TTV Mettingen, während der TuS Recke am 28.11.2023 gegen den ETuS Rheine antritt.

 Statistik:
 SC Arminia Ochtrup III

Doppel: Ligocki / Klem 1:0, Overkamp / Timmermann 0:1, Cordon / Witt 0:1 
Einzel: S. Ligocki 2:0, P. Klem 2:0, J. Overkamp 1:0, D. Cordon 1:0, H. Timmermann 1:0, F. Witt 1:0 

 TuS Recke
Doppel: Dirksmeier / Hülemeyer 1:0, Winkler / Hettlage 0:1, Siegbert / Busemeier 1:0 
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Einzel: D. Winkler 0:2, J. Dirksmeier 0:2, V. Siegbert 0:1, D. Hülemeyer 0:1, T. Busemeier 0:1, M.
Hettlage 0:1


